
Ref. 1-1-2  Transskript 

Vorbemerkung:  

Zwischen 1749 – 58 entsteht „Die richtige Nachweisung der Prediger“ wahrscheinlich verfasst durch 

Ludwig Wilhelm Lepper. Es handelt sich um einen Entwurf, wie die Ausführungen zu Leonhard 

Lontzius nahe legen, die in zweifacher Ausführung vorliegen. Wie die Durchstreichungen zeigen, ist 

das Konzept von derselben Hand überarbeitet worden.  

 

Ref.1-1 

Richtige nachweisung Derjenigen Prediger welche nach Der in anno 1530 in dem Herzogthum 

Bergischen Lande angefangenen Kirchenreformation, in der vor und nach zu Mülheim am Rhein, 

unter Gottes Segen versamleten, und nach Gottes heyligem Wort reformirten 

Gemeinde, vor und nach beruffen worden, Daß wort Gottes verkündiget 

und die heylige bundes Zeichen und siegele nach der einsetzung unseres 

Herrn Jesu Christi bedient und außgetheilet haben. 

 

Der Erste Pred9iger dieser nach Gottes Wort reformirten Gemeinde zu Mulheim am Rhein 

ist Leonhardus Lontzius gewesen, Deßselben nahme stehet auch in  

dem Cent: (?) nahm Register der Prediger der reformirten gemeinden 

des Herzogthums Berg angezeichnet, aber der ort wo derselbe alß Prediger  

gestanden ist nicht angezeichnet  gemeldet. Dieser Leonhardus Lontzius hatt Diese 

vor und nach allhier versamlete reformirte gemeinde anfangs 

heimlich in Sacris bedienet bis an das Jahr: 

1609 wo derselbe nach absterben des Herzog Wilhelm, das Wort Gottes  

offentlich allhier zu predigen, und die heyligen Sacramenta außzutheilen  

angefangen. Zu welcher Zeit Derselbe gestorben findet sich keine nachricht nur werden  

(?) nachrichten dieser gemeinde gemeldet (?) daß dieser Leonhardus Lontzius ein alter 

abgelebter Mannn ware, und diese Bedienung nicht mehr wahrnehmen Konnte  

als Gott   die allhier versamlete refromirte gemeinde 

anno 1610: 



 

Ref. 1-2 

Richtige  Verzeichnung Nachweisung Der Prediger der (?) nach der in anno 1530 

in den bergischen Lande angefangenen (?) Kirchenreformation, in der  

vor und nach zu Mulheim am Rhein unter Gottes Segen versamleter, und nach 

Gottes heyligenWort reformirter gemeinde vor und nach beruffen 

und das Wort Gottes verkündiget haben: 

Der erste Prediger der nach Gottes Wort reformirten gemeinde zu Mulheim  

am Rhein ist Leonhardus Lontzius gewesen, welcher anfanglich die allhier  

versamlete reformirte heimlich in Sacris bedeienet bis an daß Jahr 

anno 1609. 1609 wo derselbe nach absterben des Hertzogen Wilhelm offentlich 

das Wort Gottes zu predigen und die heyligen Sacramenta nach der einsetzung Christi zu 

bedienen angefangen. 

Weilen aber der vorgemeldete Leonhardus Lontzius ein alter abgelebter  

Mann ware als hatt die allhier versamlete reformirte gemeinde 

anno 1610: Petrus Wirtzius von Brachelen auß dem Herzogthum Gülich 

berufen, welcher auch eingefolget, und durch specialen befehl von beyden  regierenden 

Fürsten, Ernst Marggraffen, und Wolfgang Wilhelm,  

auff specialen Befehl  de dato den 4ten May 1610 authorisiret worden: 

Welcher dan auch unter vieler Verfolgung und gefahr bey dieser gemeinde 

anno 1652 treulich auß gehalten und seine bedienung bis anno 1652 den 8ten 

feb: fort gesetzet als an welcher tag alß sein sterbtag angezeichnet 

worden: 

Weilen aber wegen  bey zunehmenden Jahren und abnehmenden  

Kräften vorbenenten Petrus Wirtzius hatt hiesige reformirte 

Gemeinde anno 1643 im December   

Anno 1643   im December Jacobus Rhenferd von Duisburg hierhin beruffen 

welcher auch eingefolget und 



anno 1644 den schon seniorii(?) Petro Wirtzio  adjungiret worden, und  

nach desselben vorhin gemeldeten tod dieser gemeinde bis 

anno 1669 anfangs (?) Prediger gewesen wo er auch durch den tod abberufen 

worden, an desselben stelle wurde sogleich in selbigem Jahr 

anno 1669 Wenceslaus Nucella Prediger in der reformirten gemeinde zu 

Wald von hiesiger gemeinde erwehlet und beruffen  welcher 

auch zu end des augusti selbigen Jahres eingefolget und diese  

gemeinde alß Prediger bedienet hatt bis 

anno 1698 in den (?)  wo derselbe seine bedienung auffgekündigtt und 

verlaßen, weilen er auch (?) vor in selbigem Jahr und sich 

darnach in Collen ohne bedienung gewohnet bis anno 1722 da Er 

im Mertz gestorben und hierhin auff unseren Kirchhoff begraben worden: 

Die Ursache dieser seiner eigenwilligen resignation wird angegeben 

diese zu seyn: Weilen 

anno 1698 den 23ten Mertz Johan Cochius gewesener guarnisons Prediger  

in der Statt Collen gegen seinen Willen von hiesiger gemeinde  

beruffen und eingefolget ist: Welcher Johan Cochius darnach den 

Character alß für Königl. Majestät in Preußsen  Consitorial Rath  

erhalten, und unter vieler streitigkeit und verwirrung seine 

bedienung in dieser gemeinde fort gesetzet bis an den anno 1737  

den (?) Novembris, woran derselbe auch seine bürde und  (?) 

abgeleget. 

nach dem vorhin gemeldeten Wenzeclaus Nucella seine stelle (?) 

so wieder an dieselbe beruffen  

anno 1669 Johann Henrich Schäffer auß dem Hanauischen welcher auch eingefolget  

aber an dem 12ten Septembris selbigen Jahres durch die Hand eines verwegen (?) 

morders erstochen worden: 

anno 1721 wurde als zweyter prediger dieser gemeinde beruffen und (?) 



Johann Philipp Manger gewesener damahliger Prediger zu Frechen 

welcher aber 

anno 1725 von hier zu Den Haag bey dasiger reformirten gemeinde als Prediger 

beruffen und eingefolget ist 

anno 1738 ist Ludwig Wilhelm Lepper Prediger zu Oberdreiß in der  Graffschaft 

Wied, als Prediger dieser gemeinde erwehlet beruffen und den 20ten (?) eingefolget, 

welcher dan unter gottes gnadenreichen seegen dieser gemeinde nach 

vorhin gemeldeten absterben Johannes Cochius allhier bedienet bis 

daß im anfang 

 anno 1749 Conrad Theodor Gülcher Prediger der reformirten gemeinde 

zu Urdenbach zur  gemeinschaftlichen bedienung dieser gemein 

beruffen und den 16ten Mertz eingesetzet befestiget worden:  

 

NB: unser Kirch hoff ist 1657 gemeßen der roten stroß (??)Col 52 et ½ (?) 

Vide im buch der Kirchenrechnungen, welches mit  

No:4 bezeichnet ist: 

Auß den alten actis von 1624 an  

scheinet (?) daß die Schuldiener hiesiger 

gemeinde Candidaten gewesen, vide actae de  

anno 1624 vom 9ten Sept. sic finde wie  

auch auß folgenden actis daß Mülheimer  

gemeinde Candidaten gehabt und gehalten 

habe fuer beyhilfe des predigers: vide  

acta de anno : 1642: den 11ten april 

 

  

 


